
• „Mehr Bänke für Senioren“

Handlungsfeld Soziales Leben
Maßnahmenvorschläge der Bürgerinnen und Bürger

Anregungen für kurzfristige Maßnahmen/Antwort der Gemeinde

• Das Aufstellen von Bänken kann zeitnah und in 

Abstimmung mit dem Verein zur Förderung des 

Brauchtums und der Heimatpflege in Vanikum erfolgen. 

Es besteht die Möglichkeit Parkbänke über das Projekt 

„Eine Stiftung mit Aussicht“ oder die Aktion „Bankstifter“ 

zu stiften. 

Anregungen für mittelfristige Maßnahmen/Antwort der Gemeinde

• „Für Mädchen fehlen Rückzugorte“

• „Einsatz des Spielbusses des Kreisjugendamtes bei 

Dorffesten“

• „Einrichtung eines Behindertenparkplatzes am 

Schützenhaus“

• „Schützenhalle auch als Kinder - und Jugendtreff 

nutzen“

• Hierzu befindet man sich in Abstimmung mit dem 

Jugendamt des Rhein-Kreis Neuss. Eine Möglichkeit wäre 

es ebenfalls mit dem Schützenverein zusammen zu 

arbeiten.

• In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Jugend bei 

Einzelveranstaltungen möglich. 

• Maßnahme muss  mit den übergeordneten Behörden 

abgestimmt werden.

• Absprache mit dem Schützenverein notwendig.



Handlungsfeld Soziales Leben
Maßnahmenvorschläge der Bürgerinnen und Bürger

Anregungen für mittelfristige Maßnahmen/Antwort der Gemeinde

• „Einrichtung eines Jugendcafès/Familientreffs  z.B. in 

Kneipe oder alter Bäckerei“

• „fehlende Freizeitangebote für Teenager; z.B. 

Kindersport, Zumba, Disco in der Schützenhalle“

• Die Aussichten, hier eine öffentliche Einrichtung 

installieren zu können, sind eher gering. Hier sollte eine 

Kooperation mit dem Schützenverein gesucht werden.

• Kooperation mit Sportvereinen

Anregungen für langfristige Maßnahmen/Antwort der Gemeinde

• „Jugendliche wünschen sich einen zentralen Treffpunkt 

im Ort zum Billardspielen, Kickern ect.“

• „Ausbau des Spielplatzes für größere Kinder; z.B. 

kleiner Kletterbaum, Basketballkorb, Spielbus“

• Langfristige Umsetzung, Beteiligung des Jugendamtes 

des Rhein-Kreises Neuss, um  örtliche Bedarfe zu prüfen 

und weiterzuentwickeln. 

• Basketballanlagen in unmittelbarer Nähe zur 

Wohnbebauung führen immer wieder zu 

Nachbarschaftskonflikten. Eine weitere Belegung des 

Platzes mit Spielgeräten hatte zur Folge, dass diese bei 

jedem Schützenfest demontiert werden müssen.


